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Merkblatt zur Datenerhebung nach Artikel 5, 6 sowie  13, 14 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
 
Dieses Merkblatt dient zur Information, wie das Sozialamt des Landkreises Bautzen mit 
personenbezogenen Daten umgeht.  
Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten erfolgt nach den gesetzlichen Bestim-
mungen, insbesondere nach den Regelungen der Datenschutzgrundverordnung der Eu-
ropäischen Union (DSGVO) und der Sozialgesetzbücher. 
 
 
1. Verarbeitungszweck/ Gesetzliche Aufgabenerledigu ng und Rechtsgrundlage: 
 
Die Erhebung der personenbezogenen Daten ist notwendig, um über den Feststellungs-
antrag nach § 152 SGB IX bzw. den Antrag auf Leistungen nach dem Landesblinden-
geldgesetz entscheiden zu können (§ 152 SGB IX, § 1 SächsLBlindG i.V.m. § 67a SGB 
X).  
 
2. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der per sonenbezogenen Daten  
 
Ihre personenbezogenen Daten werden folgendermaßen weiterverarbeitet und an weite-
re zuständige Stellen übermittelt:  
 

• Ihre personenbezogenen Daten werden im Verfahren zur Feststellung nach § 152 
SGB IX bzw. auf Leistungen nach dem SächsLBlindG gespeichert und im Rah-
men der Sachverhaltsaufklärung an Ihre behandelnden Ärzte, Psychologen, Psy-
chotherapeuten sowie an Gutachter, private Kranken- und Pflegeversicherungsun-
ternehmen, Einrichtungen, Gerichte und Sozialleistungsträger übermittelt, soweit 
dies für die Durchführung des Verfahrens erforderlich ist (§ 67b Abs.1 SGB X).  
 

• Medizinische Auskünfte und Unterlagen, die die Verwaltung im Zusammenhang 
mit dem Verfahren nach dem SGB IX oder LBlindG über Sie erhalten hat, dürfen 
an andere Sozialleistungsträger über-mittelt werden, soweit dies für die gesetzli-
che Aufgabenerfüllung der betroffenen Leistungsträger erforderlich ist (§§ 69 
Abs.1, 76 Abs. 2 Nr. 1 SGB X). Dieser Datenübermittlung an andere Sozialleis-
tungsträger kann von Ihnen jederzeit widersprochen werden.  

 
3. Quelle der personenbezogenen Daten  
 
Medizinische Auskünfte und Unterlagen werden entsprechend Ihrer Einwilligungserklä-
rung von Ihren behandelnden Ärzten, Psychologen, Psychotherapeuten sowie von Gut-
achtern, privaten Kranken- und Pflegeversicherungsunternehmen, Einrichtungen und 
Gerichten eingeholt und Unterlagen zur Einsicht beigezogen, soweit dies für die Durch-
führung des Verfahrens erforderlich ist.  
 
4. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Date n  
 
Ihre Daten werden nach der Erhebung so lange gespeichert, wie dies unter Beachtung 
der Aufbewahrungsfristen für die Aufgabenerfüllung nach dem SGB IX und dem Sächs-
LBlindG erforderlich ist. Nach diesem Zeitpunkt erfolgt die Löschung der Daten.  
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5. Betroffenenrechte  
 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft 
über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).  
 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht 
auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).  
 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Ein-
schränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung ein-
legen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).  
 
Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben und die Datenverarbeitung mithilfe 
automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).  
 
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft der Verantwort-
liche, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.  
 
Zur Ausübung Ihrer Rechte wenden Sie sich bitte an den behördlichen Datenschutzbe-
auftragten.  
 
 
6. Beschwerderecht   

 
Ihnen steht ein Beschwerderecht bei der jeweils zuständigen Aufsichtsbehörde zu.  
 
 
7. Bereitstellung der personenbezogenen Daten  
 
Wer Sozialleistungen beantragt, muss nach § 60 SGB I alle für die Sachaufklärung erfor-
derlichen Tatsachen angeben und die verlangten Nachweise vorlegen. Sollten Sie die 
notwendigen Informationen nicht bereitstellen wollen, kann über Ihren Antrag nicht oder 
nur eingeschränkt entschieden werden.  
 
 
8. Widerrufsrecht bei Einwilligung  
 
Wenn Sie in die Verarbeitung durch den Verantwortlichen durch eine entsprechende Er-
klärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft beim 
Verantwortlichen widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt.  
 
 
9. Weiterverarbeitung zu anderen Zwecken  
 
Ist beabsichtigt, Ihre personenbezogenen Daten für einen anderen Zweck weiterzuverar-
beiten als den, für den sie im Antragsverfahren erhoben wurden, so stellt der Verantwort-
liche Ihnen vor dieser Weiterverarbeitung Informationen über diesen anderen Zweck und 
alle anderen maßgeblichen Informationen zur Verfügung 
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10. Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwor tlichen sowie des Daten-
schutzbeauftragen 
 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung: 
Landratsamt Bautzen, Sozialamt, SG Schwerbehindertenrecht 
Adresse:  Bahnhofstraße 9, 02625 Bautzen  
E-Mail: sozialamt@lra-bautzen.de 
 
Datenschutzbeauftragter des Landratsamtes Bautzen 
Adresse:  Bahnhofstraße 9 in 02625 Bautzen 
E-Mail:  datenschutz@lra-bautzen.de 
 
 
11. Transparente Information für die Ausübung der R echte des Betroffenen 
 
Diese Informationen sind für jeden zugänglich und nachlesbar auf der Internetseite des 
Landratsamtes Bautzen unter www.landkreis-bautzen.de zu finden.  
 


